
Warum engagieren sich so wenige 
gegen die Klimakrise? 

 
Was hält Menschen davon ab, in 
die Klimabewegung einzutreten? 

Diskussion – Ortsgruppe XR Jena, 07.02.2020 



Zum Vorgehen:  

 Gründe sind vielfach vermittelt:  Bedingungen/ Position, 
Lebenslage - objektive Bedeutungen (Diskurse...) - subjektive 
Lebensinteressen -... je individuelle Handlungsgründe  

• nicht zuerst Theorien wälzen (weil die das Nachdenken schon 
zu sehr framen) 

 sondern sich und andere fragen:  
Warum engagier(t)en ich mich jetzt erst gegen die Klimakrise? 
Was hindert(e) mich/Dich daran...?  

Hintergrund (Grundlagen der „Kritischen Psychologie“): 
 
 Menschen handeln nicht automatisiert, sondern begründet  



1. Zweiergruppen:  
 

sich das gegenseitig erzählen, Warum 
war/ist bin ich/ ist jemand... zu 

wenig/nicht aktiv?  

1. Unter welchen Bedingungen war das? (wovon leben, Position, Lebenslage?)  

2. Subjektive Theorie über Klimawandel? (Auswahl aus Deutungsangeboten... An welche 
Deutung halte ich mich, z.B. bezüglich Dringlichkeit und zu befürchtenden 
Auswirkungen)  

5. Gab es mit dieser Handlungsstrategie Probleme?  

4.    Warum wurde diese Handlungsstrategie gewählt? (je individuell!) 

3. Welche Handlungsstrategie wurde gewählt? (Verdrängen, Aktivismus, Theorien 
studieren...)  



Ergebnisse II 



Ergebnisse II 


